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Aus dem Rathaus

Achtung – bitte notieren!
Der Redaktionsschluss für den 

doppelten Gemeindeboten Kreuth Dezember 2025 / Januar 2026 
ist am Mittwoch, 12. November 2025.

Die folgende Ausgabe erscheint dann im Februar. 
Redaktionsschluss dafür ist am Montag, 12.01.2026.

Einladung zur Bürgerversammlung
am Donnerstag, 20. November um 19.30 Uhr 

im Hotel Bachmair Weissach, Wiesseer Str. 1, Weissach 

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters 

 (Rückblick auf das zurückliegende Jahr und Ausblick auf aktuelle Vorhaben und Themen)
2. Beantwortung der zur Versammlung eingegangenen Anträge

Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, 
sollten bitte bis Dienstag, 18. November schriftlich bzw. per Mail (rathaus@kreuth.de) 

in der Gemeindeverwaltung eingehen, damit eine entsprechende Vorbereitung erfolgen kann.

Einladung zur Teilnahme an den Feierlichkeiten zum Volkstrauertag
Die Gemeinde Kreuth lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, an der Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag am Sonntag, 16. November, teilzunehmen 
und der Gefallenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege, aber auch der Opfer von Krieg und 
Terror der jüngeren Vergangenheit zu gedenken.

Der Ablauf der Feier ist wie folgt:
8.45 Uhr  �Aufstellung zum Kirchenzug am Dorf-

platz,
9.00 Uhr  �Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 

Leonhard,
anschließend Gedenkfeier am Kriegerdenkmal.

Ehemaliges Benefiziaten-/Schulhaus in Glashütte  
auf Erbbaurechtsbasis erwerbbar

Die Benefiziums-Stiftung in GIashütte vergibt 
das ehemalige Benefiziaten-/Schulhaus in Glas-
hütte auf Erbbaurechtsbasis. Das Gebäude ist in 
einem sanierungsbedürftigen Zustand und ist 
von den Erwerbern in Eigenregie bzw. auf eigene 
Kosten zu sanieren bzw. in einen bewohnbaren 
Zustand zu versetzen. Die Vergabe erfolgt durch 
die Benefiziums-Stiftung nach den Kriterien der 
Gemeinde Kreuth für Einheimischenbaupro-

gramme.
Interessentinnen/Interessenten wenden sich 
bitte ausschließlich an den seitens der Benefi-
ziums-Stiftung eingeschalteten Dienstleister, die 
Firma Deutsche Erbbaurechts-Consulting GmbH, 
Telefon 089-143406360 bzw. info@deutsche-
erbbaurechtsconsulting.de (Ansprechpartner: 
Herr Klein). Die Angebotsfrist endet vorläufig am 
30.11.2025.

Anzeigen

JAHRESABLESUNG 2025 
STROM- & GASZÄHLER

WICHTIGE INFORMATION

Liebe Kunden, 

um die Jahresverbrauchsabrechnung 
erstellen zu können, werden wir ab dem  
03.11.2025 die Ablesung der Strom- und 
Gaszähler vornehmen.

Unsere Ableser können sich selbst-
verständlich mit einem Dienstausweis 
legitimieren. Sollten wir keinen Zugang 
zum Zähler erhalten, lassen wir Ihnen 
einen Ablesebrief zukommen. Wir bitten 
Sie, Ihren Zählerstand dann selbst abzu-
lesen und uns den Wert bis spätestens 
05.01.2026 mitzuteilen. Zählerstände, 
die wir bis zu diesem Termin nicht er-
fasst haben, müssen aufgrund des Vor-
jahresverbrauchs geschätzt werden.

Ihren Zählerstand können Sie auch ganz  
bequem online via QR-Code übermit-
teln. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

STROM

08022 10116
energie-tegernsee.de
info@energie-tegernsee.de

GAS

08022 1830 
ewerk-tegernsee-netz.de
ablesung@ewerk-tegernsee.de
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❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

RAUMAUSSTATTUNG      TEXTILES WOHNEN

RAUMAUSSTATTUNG      
TEXTILES WOHNEN

POLSTEREI, VORHÄNGE & BETTEN

Bichlmairstraße 12 · 83703 Gmund · Tel. 0 80 22/7 55 69
www.huber-derraumausstatter.de

www.christlum.at

Hochalmlifte Christlum
Christlumsiedlung 115a
6215 Achenkirch | Tel. +43 (0) 5246 6300

SAISONKARTEN SAISONKARTEN 
CHRISTLUMCHRISTLUM
Erwachsene  € 395,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 241,-
Junioren (16-18 J.)  € 334,-

 Gegen Vorlage des Personalausweises.
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Aus dem Rathaus Aus dem Rathaus

und Leichtigkeit für Fußgänger und Radfahrer 
enorm erhöht.“ Zum Spatenstich war auch der 
örtliche Wahlkreisabgeordnete Alexander Rad-

wan gekommen, der sich erfreut, dass erneut 
Bundesmittel in seinem Wahlkreis zum Ausbau 
von Radwegen zum Tragen kommen. 

 

v.l.n.r. Thomas Amann (Fa. Grossmann), Matthias Kreuz (Staatliches Bauamt Rosenheim), Bürgermeister 
Josef Bierschneider (Gemeinde Kreuth), Alexander Radwan (MdB), Denis Weisser (Planungsbüro Weisser) 

Sachstand zum Neubau der Riedlerbrücke
Die Bauarbeiten an der Riedlerbrücke und die 
Straßenbauarbeiten an den anschließenden 
Straßen auf beiden Uferseiten sind bisher gut 
vorangeschritten. Leider verzögert sich die 
Fertigstellung ein wenig, weil die Firma, die das 
Brückengeländer herstellt, nicht termingerecht 
liefern konnte. Erst wenn die Geländer montiert 

sind, kann das Traggerüst abgebaut und die 
Anböschung erfolgen. Somit wird die Brücke 
voraussichtlich erst im November befahrbar 
sein. Die Einweihung werden wir dann voraus-
sichtlich am 7. Dezember feiern. Nähere Infos 
zur Einweihung werden wir über die Presse 
bekanntgeben. 

�

Jahrestagung der Bergsteigerdörfer 
Mitte Oktober fand im tiroler Bergsteigerdorf 
Gschnitztal die Jahrestagung der Bergsteiger-
dörfer statt. Zu der Tagung waren Vertreter aus 
den mittlerweile 43 Bergsteigerdörfer aus 5 
Ländern (Deutschland, Österreich, Schweiz, Ita-
lien und Slowenien) sowie Vertreter der jeweili-
gen Alpenvereine gekommen. Aus Kreuth waren 
Bürgermeister Josef Bierschneider und Andreas 

Kimpfbeck von der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH bzw. vom Arbeitskreis Bergsteigerdorf 
Kreuth angereist. Das Thema der diesjärigen 
Tagung war „Zeitgemäßes Bergsteigen“. Bei 
Vorträgen und Exkursionen wurden auch Stra-
tegien zur Anpassung des Bergsports an den 
Klimawandel diskutiert.

Die Vertreter der bayerischen Bergsteigerdörfer mit dem DAV-Vizepräsidenten Wolfgang Arnoldt (3.v.l.)

Spatenstich für den Ausbaus des Gehweges zwischen Kieswerk 
Ringsee und Bachmairweg in einen Geh- und Radweg

Im Rahmen des Radwegausbauprogramms 
wird der bestehende Gehweg zwischen dem 
Kieswerk in Ringsee und dem Bachmairweg 
in einen Geh- und Radweg ausgebaut. Hierzu 
fand vor kurzem der „erste Spatenstich“ statt. 
Die Baulast für den Ausbau liegt beim Bund, der 
100 % der Kosten trägt. Die Gemeinde Kreuth ist 
mit der Abwicklung der Baumaßnahme betraut. 
Bürgermeister Josef Bierschneider zeigt sich 

erfreut, dass mit diesem Abschnitt ein weiterer 
Ausbau des Radwegenetzes in der Gemeinde 
Kreuth erfolgt und somit ein Stück mehr Sicher-
heit für Fußgänger und Fahrradfahrer geschaf-
fen wird. Matthias Kreuz, Abteilungsleiter beim 
Staatlichen Bauamt in Rosenheim „Aufgrund der 
unzureichenden Breiten des bestehenden Geh-
wegs in diesem Abschnitt, ist der Ausbau zwin-
gend erforderlich. Dadurch wird die Sicherheit 
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Sanierungs-Roadshow: Letzter Halt in Bad Wiessee –  
Jetzt informieren und durchstarten!

Wie mache ich mein Haus fit für die Zukunft? 
Antworten auf diese Frage gibt es bei der 
Sanierungs-Roadshow der Energiewende 
Oberland. Nach dem großen Erfolg im Herbst 
2024 in Gmund kommt die Roadshow nun am 
13. November 2025 um 19 Uhr ins Gasthaus 
zur Post in Bad Wiessee – und macht damit 
zum letzten Mal Station im Oberland.
Spannende Einblicke – praktische Tipps
Ob Dämmung, Heizung oder Fördergelder: An 
diesem Abend erhalten Hauseigentümer*innen 
einen kompakten Überblick über Chancen und 
Möglichkeiten einer energetischen Sanierung. 
Besonders im Fokus steht das Thema Wärme-
pumpe als zukunftsfähige Heiztechnologie.
Experten-Wissen aus erster Hand
Nach einem Impulsvortrag heißt es: Fragen 
erwünscht!
Von Energieberaterinnen über Heizungsbauer bis 
hin zu Bauherren mit Sanierungserfahrung – die 
Fachleute stehen im persönlichen Gespräch 
Rede und Antwort. So können sich Besucherin-
nen ganz gezielt informieren und ihre eigenen 
Projekte voranbringen.
„Ein Abend voller Energie“
„Jede Sanierungsmaßnahme ist ein Schritt 
in Richtung Energieautarkie. Die Sanierungs-
Roadshow bietet die perfekte Gelegenheit, sich 
unkompliziert und vor Ort zu informieren – und 
geballtes Wissen an einem Ort zu finden“, sagen 
Thomas Mandl und Johann Schmidvom Arbeits-

kreis Tegernseer Tal Energie und Klimaschutz 
(ATTEK).
Anmeldung
Die Organisatoren bitten zum Zwecke der Pla-
nung, aber auch späteren Übermittlung der Vor-
träge um eine Anmeldung, entweder per Mail an 
dahoam@johann-schmid.de oder Telefon unter 
der Nummer 0171/8614346
Erfolgreiches Format – letzte Chance in 2025
Bereits neunmal hat die Roadshow im Oberland 
viele Besucher*innen begeistert – von Waakir-
chen über Bad Tölz bis Schongau. Neben Veran-
staltungen bietet das Projekt GO Altbau hilfrei-
che Online-Tools, mit denen auch Laien schnell 
herausfinden können, welche Sanierungsmaß-
nahmen sinnvoll sind und welche Kosten und 
Einsparungen zu erwarten sind (www.goaltbau.
eu | www.sanierung-oberland.de).
Gefördert wird GO Altbau über das Programm 
Interreg Bayern–Österreich der Europäischen 
Union. Da das Projekt zum Jahresende ausläuft, 
ist die Veranstaltung in Bad Wiessee die vorerst 
letzte Chance, die Sanierungs-Roadshow live zu 
erleben. 

Rückfragen gerne an:
Energiewende Oberland
Susanne Seeling
Projektleitung GO Altbau
08856/80536-15
seeling@energiewende-oberland

Gemeinsam Elektrogeräte reparieren statt wegwerfen
Ein kaputter Toaster? Der Laptop oder das 
Smartphone startet nicht mehr? – Oft sind es 
nur kleine Mängel, die Elektrogeäte unbrauchbar 
machen. In Kooperation mit dem Repair-Café der 
VHS Holzkirchen veranstaltet das VIVO KU am 

Samstag, 22. November 2025, von 9 bis 13 Uhr 
einen Reparaturtag für Elektrogeräte im Floh-
marktgebäude des Wertstoffzentrums Warngau. 
Infos: unter info@vivowarngau.de oder Telefon 
08024/ 9038-0.

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 18.09.2025
Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
behandelt:
Beteiligungsbericht Tegernseer Tal Verlag 
GmbH 2024
Der Beteiligungsbericht 2024 zur Beteiligung 
der Gemeinde Kreuth an der Tegernseer Tal Ver-
lag GmbH wird vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

Beteiligungsbericht Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH 2024
Der Beteiligungsbericht 2024 zur Beteiligung der 

Gemeinde Kreuth an der Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH wird vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

Entlastung der Jahresrechnung 2024 der 
TTT GmbH
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zu der 
durch den Ersten Bürgermeister in der Gesell-
schafterversammlung unter Zustimmungsvorbe-
halt erteilten Entlastung des Geschäfts-führers 
für den Jahresabschluss 2024 der Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH.

BÜRGERVERSAMMLUNG ZUR THEMATIK „ASPHALTIERUNG DES 
RADWEGES ZWISCHEN KREUTH UND ACHENPASS“

Am 16. September fand eine Bürgerversamm-
lung zu der Thematik „Asphaltierung Radweg“ 
statt. Rund 150 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger waren gekommen. In der Versammlung 
ging der Erste Bürgermeister zuerst auf den Hin-
tergrund der Diskussion, nämlich die Aufnahme 
der Strecke in das Radwegeausbauprogramm 
des Bundes ein und erläuterte dann die ver-
schiedenen Beschlusslagen im Gemeinderat. 
Anschließend stellte er den Besuchern die 
ursprünglich angedachte Trasse dar, auf der 
die Asphaltierung stattfinden sollte (auf dem 
vorhandenen Radweg zwischen Wildbad Kreuth 
und Stuben). Anschließend stellte er die in den 
letzten Monaten im Konsens mit Grundstücks-
eigentümern, Staatlichem Bauamt, Unterer 
Naturschutzbehörde und Gemeinde entwickelte 
Alternativtrasse dar. Diese Alternativtrasse 
verläuft in weiten Teilen (zwischen Parkplatz 
Gernberg und Salzstadel in Bayerwald) parallel 
neben der Bundesstraße auf einer neuen Trasse. 
Auch die Strecke des bestehenden Radweges 
zwischen Brücke Wildbad Kreuth und Brücke 

Fischzucht ist nun nicht mehr Teil der Asphaltie-
rungsstrecke. Stattdessen soll die Asphaltierung 
nun über das Plateau von Wildbad Kreuth verlau-
fen und dann hinunter über die Fischzucht und 
die Forststraße bis zum Gernberg-Parkplatz. 
Vom Salzstadel in Bayerwald bis Glashütte bzw. 
zwischen Ortsende Glashütte und Achenpass 
soll die Asphaltierung weiterhin auf der vorhan-
denen Radwegtrasse erfolgen. In der Bürgerver-
sammlung wurde noch angeregt, eine Variante 
zu prüfen entlang der Bundesstraße zwischen 
Parkplatz Wildbad Kreuth und Parkplatz Gern-
berg/Siebenhütten. Aus den Rückmeldungen in 
der Versammlung war ein klares Stimmungs-
bild für die Alternativtrasse zu erkennen. Mit 
dieser Alternativtrasse wird sich im Oktober der 
Gemeinderat nun nochmals befassen.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die nicht zur 
Versammlung kommen konnten bzw. die die 
Präsentation nochmals in Ruhe anschauen 
möchten, finden diese auf der Homepage der 
Gemeinde Kreuth www.gemeinde.kreuth.de
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Condé Nast Traveller Wellness & Spa Award 2025  
geht an das Tegernseer Luxusresort

Das Spa & Resort Bachmair Weissach hat 
eine bedeutende internationale Ehrung erhalten: 
Condé Nast Traveller, eines der weltweit renom-
miertesten Reisemagazine, verlieh dem Haus 
den erstmals vergebenen Wellness & Spa Award 
2025. In er Kategorie „Family Hideaway“ wurde 
das Fünf-Sterne-Resort am Tegernsee als bes-
tes Hotel seiner Klasse ausgezeichnet – für ein 
einzigartiges Konzept, das Luxus, Kultur, Natur 
und familiäre Exzellenz auf höchstem Niveau 
vereint.

Mit dieser Auszeichnung nehmen wir eine Vor-
reiterposition in der internationalen Elite der 
Luxushotellerie ein“, erklärte Korbinian Kohler, 
(Foto) „Hotelier des Jahres 2023“ und Inhaber 
der Bachmair Weissach Gruppe. „Es erfüllt uns 
mit Stolz und Dankbarkeit, dass unser Weg 
bestätigt wird: den Tegernsee nicht nur als eine 
der schönsten Regionen Deutschlands, sondern 
die als weltweit führendes Refugium für zeitge-
mäßen Luxus zu etablieren“. 

(mm)

Auszeichnung von Kreuther BetriebenAus dem Rathaus

Neues von der VIVO
Viva!-Magazin 
erscheint Mitte November.

Auch in diesem Jahr wird das beliebte viva!-
Magazin des VIVO KU Mitte November erschei-
nen. Die Ausgabe für 2026 bietet wie gewohnt 
wichtige Informationen zur Abfallwirtschaft im 
Landkreis. 
Das Magazin wird ab der 46. Kalenderwoche als 
POSTAKTUELL-Sendung an alle Haushalte im 
Landkreis Miesbach verteilt. 
Leider ist eine Zustellung an Postfächer 

nicht möglich, aber Postfachbesitzer kön-
nen das Magazin im jeweiligen Rathaus 
oder bei der Gemeindeverwaltung abholen. 
Da für jede der 17 Gemeinden im Landkreis 
eine eigene Ausgabe erstellt wird, kann es 
in Ausnahmefällen vorkommen, dass Haus-
halte versehentlich die Ausgabe einer Nach-
bargemeinde erhalten. 
Das viva!-Magazin ist ein nützlicher Begleiter, 
wenn es um Abfallentsorgung und Abfuhrter-
mine geht. 

Neues aus der Gemeindebücherei
„Essen verbindet uns auf eine Weise, die Worte oft nicht können.“

Und wir haben die passenden Kochbücher dazu. Kommt vorbei!

Unsere Öffnungszeiten November/Dezember:
Mittwoch: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Die Bücherei hat am 01.11.2025 
und vom 24.12.2025 bis einschl. 31.12.2025 
geschlossen.
Ab dem 03.01.2026 sind wir wieder für euch da!

Die Ausleihfristen verlängern sich automatisch.

Für unsere jüngeren und junggebliebenen Lese-
rinnen und Leser:
Am Samstag, den 6.12.2025 feiern wir Niko-
laus. Näheres erfahrt ihr aus unseren Aushän-
gen und in der Tagespresse.
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Auszeichnung von Kreuther Betrieben Auszeichnung von Kreuther Betrieben

Naturkäserei Kreuth: Preisträger  
„Bayerische Käseschätze gesucht“

Ministerin Michaela Kaniber (r.) nahm die Auszeichnung vor: Käserei-Vorsitzender Josef Stadler (2.v.l.), 
Vize-Bürgermeister Wolfgang Rebensburg, im Beisein von Milchkönigin Elisabeth Heimerl. Foto: Privat

Mit Camembert aufs Treppchen kam jüngst die 
Naturkäserei Tegernseer Land, denn in der 
Käsegruppe Weichkäse wurde der Tegernseer 
Bio-Chili-Camembert ausgezeichnet. Von der 
Vielfalt der besten bayerischen Käsekreationen 
zum Wettbewerb „Bayerische Käseschätze 
gesucht“ konnten sich die Besucher jüngst 
beim Käse-Genussmarkt im Schmuckhof des 

Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus mit allen Sinnen 
überzeugen. Von den 57 eingereichten Käse-
proben haben es 19 aufs Treppchen geschafft. 
Ministerin Michaela Kaniber: „Sie sind die 
besten Botschafter für die Vielfalt bayerischer 
Käsespezialitäten und den Genuss aus Bayern“.

(mm)

Italienische Spitzenküche am Tegernsee

Bei der Preisverleihung: Mimmo Lapenna (l) und Johannes Großpietsch vom Schlemmeratlas. Foto: Privat

Das Ristorante da Mimmo Inhaber und Chef-
koch Mimmo Lapenna nahm die Auszeichnung 
bei einem feierlichen Branchentreff im The 
Charles Hotel in München aus den Händen von 
Johannes Großpietsch von der Busche Verlags-
gesellschaft entgegen und freute sich über die 

Würdigung seiner Arbeit. Das Gasthaus zum 
Hirschberg in Kreuth gehört erneut zu den Top 
100 der italienischen Restaurants in Deutsch-
land.

(mm)



Gemeindebote  - 10 -  Kreuth Gemeindebote  - 11 -  Kreuth

Gemeindeverwaltung Aus der Tourist Information

Nördliche Hauptstr. 14 · E-Mail: rathaus@kreuth.de · Internet: gemeinde.kreuth.de
Öffnungszeiten: Montag 8 – 12 und 14 – 16 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 – 12 Uhr, 
Donnerstag 7 – 12 und 13 – 16 Uhr, bzw. außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Vereinbarung!

Rufnummer:...................................................................................................................... 08029/18-0
Telefax:	.................................................... 08029/18-41
Zi.Nr.	 Amt.............................................. Name................................................................ Durchwahl
B 1.01	 Bürgermeister.............................. Bierschneider Josef........................................ 08029/18-44
B 1.02	 Geschäftsleitung, Kämmerei......... Brendle Sabine................................................ 08029/18-38
B 1.04 	 Vorzimmer, Kita-Verwaltung.......... Strillinger Martin............................................. 08029/18-44
B 1.05	 Amt für Sicherheit und Ordnung,
	 Anordnungsstelle.......................... Schwarz Angela.............................................. 08029/18-39
B 1.06 	 Gemeindekasse............................ Huber Susi, Strillinger Martin........................... 08029/18-35
B 1.08	 Rentenberatung, Soziales
	 Friedhof, Jagd und Fischerei *)..... Räß Irmi (Mo-Mi VM, Do VM+NM).................... 08029/18-42
B 1.09	 Straßenverkehr, IT........................ Stefan Mayr.................................................... 08029/18-28
B 1.10	 Liegenschaften............................. Winkler Christine (Mo-Mi)................................ 08029/18-40
B 1.11	 Liegenschaften............................. Schwarz Theresia (Mi)..................................... 08029/18-49
B 0.01	 Bauamt *)..................................... Hagn Melanie.................................................. 08029/18-34
	 .................................................... Mehringer Martin............................................ 08029/18-33
A 0.01	 Steuer- und Gewerbeamt *).......... Stindl Susanne (Mi-Fr).......................Fax: -56, 08029/18-43
	 .................................................... Bayarri Toledo Stephanie (Mo-Mi VM).............. 08029/18-32
A 0.02 	 Einwohnermeldeamt, Passamt,..... Schwinghammer Veronika.................Fax: -56, 08029/18-26
	 Wahlamt, Fundamt....................... Kirchberger-Aumann Doris.............................. 08029/18-27
	 zzgl. Personalverwaltung.............. Mayr Christine................................................. 08029/18-36

*) für diese Ämter empfiehlt sich dringend eine vorherige telefonische Terminabsprache!

Bauhof, Im Steinbruch 2........................... Probst Marinus, Eitner Johannes..................... 08029/18-37
Bücherei, Nördl. Hauptstr. 3...................... buecherei@kreuth.de...................................... 08029/18-59
Öffnungszeiten: Mi 16-18 Uhr und Sa 9.30-12 Uhr
Kegelbahn, Nördl. Hauptstr. 3.................... Familie Frosin..................0160/92607060 oder 08022/3090
Kindergarten Kreuth, Am Kirchberg 5.............................................................................. 08029/18-90
Kinderhort Kreuth, Am Kirchberg 5.................................................................................. 08029/18-91
Ringbergfriedhof, (Mo-Mi VM, Do VM+NM)...................................................................... 08029/18-42
Schwimmbad, Nördl. Hauptstr. 3, (Mai bis Sept. bei schönem Wetter).............................. 08029/18-54
Standesamt, Rathausplatz 2, 83684 Tegernsee *)........................................................ 08022/1801-38
Wertstoffhof, Im Steinbruch 4..............................................................................................08029/327
Öffnungszeiten: Di u. Mi 13-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr, Sa 8-13 Uhr

Tourist-Information
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 9-13 Uhr................................................. Gastgebertelefon: 08029/997908-3
E-Mail: kreuth@tegernsee.com............................................................................ Fax: 08029/997908-9

Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH ....................... 08022/92738-0
(erreichbar: Mo bis Fr 9-17 Uhr, Sa 9-13 Uhr, Sonn- und Feiertag 9-12 Uhr)

Schach-Elite trifft sich am Tegernsee
Taktik, Strategie und jede Menge Denksport: 
Vom 01. bis 09. November 2025 wird Gmund 
am Tegernsee erneut zum Zentrum des 
internationalen Schachs. Bei der 28. Offenen 
Internationalen Bayerischen Schach-Meis-
terschaft (OIBM) treffen sich Schachspieler 
aus aller Welt, um sich am Brett zu messen 
– vor alpiner Kulisse, mit Urlaubsflair und in 
familiärer Turnieratmosphäre. Bereits jetzt 
sind über 560 Teilnehmer aus 32 Nationen 
angemeldet, darunter 115 Titelträgerinnen 
und Titelträger.
 

Die OIBM 2025 zählt auch in ihrer 28. Auflage 
zu den bedeutendsten offenen Schachturnieren 
Europas. Kurz vor Beginn verspricht das Teil-
nehmerfeld erneut höchste Qualität: Mit 115 
Titelträger und Titelträgerinnen, darunter 23 
Großmeistern, 24 Internationalen Meistern, einer 
Großmeisterin, sechs Internationalen Meisterin-
nen sowie zahlreichen weiteren Titelträgern in 
vielen Kategorien, liest sich die Liste wie ein 
„Who’s who“ der Schachszene – quer durch 
alle Altersklassen. Austragungsort ist wie in den 
vergangenen Jahren das historische Gut Kalten-
brunn oberhalb des Tegernsees. Die Anlage mit 
Blick auf See und Berge bietet optimale Spiel-
bedingungen und ausreichend Raum für knapp 
600 Teilnehmer – ein Kontingent, das erfah-
rungsgemäß frühzeitig erreicht wird. Wer sich 
also noch einen Startplatz sichern möchte, sollte 

sich beeilen. Anmeldeschluss ist der 27.10.2025, 
bei Erreichen der Obergrenze wird eine Warte-
liste geführt. Gespielt werden 9 Runden nach 
dem Schweizer System, beschleunigt in den 
ersten fünf Runden nach der Baku-Methode. 
Der Preis- und Sachfond liegt wie im Vorjahr bei 
rund 15.000 Euro. Damit bleibt das Turnier nicht 
nur sportlich attraktiv, sondern auch finanziell 
reizvoll – für Amateure ebenso wie für die inter-
nationale Spitze. Ein Highlight für Zuschauer und 
Daheimgebliebene: 44 Live-Bretter übertragen 
die Züge der Spitzenpaarungen online in Echt-
zeit. Für Fairness und Regelkonformität sorgt 
das erfahrene Schiedsrichterteam um Haupt-
schiedsrichter Ralph Alt, unterstützt von Sandra 
Schmidt, Gerhard Bertagnolli und Hans Brugger.
Turnierdirektor Sebastian Siebrecht, selbst Groß-
meister und international als Schachbotschafter 
aktiv, setzt sich besonders für die Förderung des 
Nachwuchses ein. Viele junge Talente werden 
auch dieses Jahr wieder erwartet – oft begleitet 
von ihren Familien, die den Schachsport mit 
einem herbstlichen Urlaub im Tegernseer Tal 
verbinden. Neben dem sportlichen Programm 
laden zahlreiche Freizeitangebote rund um den 
See zur aktiven Erholung ein – von herbstlichen 
Berg- und Radtouren über Wellness bis hin zur 
bayerischen Küche in den umliegenden Gast-
häusern.
Peter Rie, Veranstaltungsleiter der Tegernseer 
Tal Tourismus GmbH und Turnierleiter der OIBM, 
hebt die Bedeutung des Turniers für die Region 
hervor: „Die OIBM bringt Jahr für Jahr rund eine 
halbe Million Euro Wertschöpfung in die Region 
– und das in der Nebensaison. Spielerinnen 
und Spieler aus aller Welt, treue Stammgäste 
und Familien machen dieses Turnier zu einem 
besonderen Ereignis für das Tegernseer Tal. 
Großer Dank gilt auch allen Gastgebern, welche 
dieses Turnier durch die Aufnahme eines Groß-
meisters unterstützen und dem Schulschachver-
ein sowie allen Sponsoren.“
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Aus der Tourist Information Aus der Tourist Information

der Weihnachtliche Schlossmarkt Tegernsee 
und der Rottacher Advent öffnen an den vier 
Adventswochenenden jeweils samstags und 
sonntags von 14:00 bis 19:00 Uhr. 
Neu in diesem Jahr: Bereits am Freitag, den 
28.11.2025 von 17:00 bis 20:00 Uhr, beginnt 
der Adventszauber mit einem feierlichen Ope-
ning beim Rottacher Advent. Für die musikali-
sche Einstimmung und stimmungsvolle Atmo-
sphäre direkt am See sorgt hier die Tegernseer 
Tanzlmusi.
 
Mit dem Pendelschiff von Markt zu Markt
An den Adventsmarkttagen können Besucher 
bequem mit dem Pendelschiff von einem 
Markt zum nächsten fahren, und dabei den 
stimmungsvoll beleuchteten Ausblick genie-
ßen. Das Ticket gilt auch für die Nutzung der 
Pendelbusse. Es kostet 17,00 € und ist bereits 
auf www.tegernsee.bayernbuchbar. Mit den 
Tagestickets dürfen an diesen Tagen auch die 
Linienbusse des MVV während der Marktöff-
nungszeiten kostenlos genutzt werden. Gäste 
mit der TegernseeCard erhalten 50% Rabatt 
auf das Pendelschiffticket. Kinder und Jugend-
liche bis 15 Jahre fahren in Begleitung eines 
Erwachsenen kostenfrei. Eine komfortable 
Anreise ist auch mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln möglich: Die Bayerische Regiobahn 
(BRB) bringt Sie direkt von München bis zum 
Bahnhof Tegernsee.
 
Adventsführungen der Tegernseer Heimat-
führer
Die traditionsreiche Stadt Tegernsee stimmt 
ihre Gäste mühelos auf die Weihnachtszeit 
ein. Hier vollendete der berühmte bayerische 
Schriftsteller Ludwig Thoma seine „Heilige 
Nacht“, und Karl Stieler verfasste in bairischer 
Sprache sein stimmungsvolles „Winteridyll“. 
Das Tegernseer Schloss und die ehemalige 
Klosterkirche, die historische Rosenstraße 

und der malerische Lärchenwald sind die 
Zwischenstopps auf einer unterhaltsamen Füh-
rung durch die Stadt – mit viel Geschichte und 
abwechslungsreichen Geschichten. Freuen Sie 
sich im Anschluss auf ein wärmendes Getränk 
und eine süße Kleinigkeit. Termine: 29.11., 
06.12., 13.12., 20.12.2025 von 11:00 bis 14:00 
Uhr, Treffpunkt: Tourist-Information Tegernsee. 
Tickets sind bereits buchbar über die Tegern-
see Web-App. Alle Details auf www.tegernsee.
com/advent.
 
Genussvolle Adventserlebnisse
Ein besonderes Highlight während der Advents-
zeit am Tegernsee sind die Tastingfahrten im 
historischen Triebwagen TAG 27. Vor dem 
Einsteigen am Bahnhof Tegernsee sorgt musi-
kalische Umrahmung mit Saxophonklängen für 
einen festlichen Auftakt. Während der gemüt-
lichen Tastingfahrt präsentieren regionale 
Brennereien wie die Brennerin vom Tegern-
see (05.12.) und Slyrs (12.12.) ihre erlesenen 
Spezialitäten. Treffpunkt: Wartehalle Bahnhof 
Tegernsee, Dauer: circa 2 Stunden. 
Wer lieber auf den Spuren der lokalen Brau-
kultur wandelt, sollte sich die Themenführung 
„Tegernsee und das Bier“ nicht entgehen 
lassen. Auf einem historischen Spaziergang 
durch die Stadt erfahren Gäste Anekdoten und 
Wissenswertes rund um das Tegernseer Bier, 
mit Abschluss im Bräustüberl. Termine: 28.11., 
19.12. von 14:00 bis 16:00 Uhr, Treffpunkt: 
Tourist-Information Tegernsee. Tickets für die 
Tastingfahrten und die Themenführungen sind 
über www.tegernsee.bayern ab Mitte Oktober 
buchbar. 
 
Pressekontakt: 
Claudia Mach, Tegernseer Tal Tourismus GmbH
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee
Tel. +49 8022 92738-67
presseservice@tegernsee.com

 Adventsmarkt am Tegernsee

Der Zauber der Adventszeit beginnt
Ob traditionell, romantisch oder urig – wer 
auf der Suche nach besonderen Weih-
nachtsmärkten ist, wird am Tegernsee 
schnell fündig. Der Seeadvent in Bad 
Wiessee, der Rottacher Advent und der 
Weihnachtliche Schlossmarkt in Tegernsee 
schaffen mit ihrer Lage direkt am Wasser, 
kunsthandwerklichen Ständen, regionaler 
Kulinarik und einem vielfältigen Rahmen-
programm eine stimmungsvolle Kulisse für 
die Vorweihnachtszeit. Per Pendelschiff 
oder -bus (Tagesticket: 17,00 €) sind die 
drei Märkte miteinander verbunden.
Wenn der Duft von gebrannten Mandeln und 
Glühwein das Seeufer erfüllt, Kerzen flackern 
und Alphornklänge erklingen, beginnt rund um 
den Tegernsee die vielleicht schönste Zeit des 
Jahres. Auch 2025 laden die Orte Bad Wiessee, 
Rottach-Egern und Tegernsee wieder an allen 
vier Adventswochenenden zu einem beson-
deren Adventserlebnis ein. Die stimmungs-
vollen Märkte direkt am Seeufer werden durch 
Pendelschiffe verbunden – das Tagesticket 
kostet 17,00 € – und bieten eine zauberhafte 

Atmosphäre mit regionalem Kunsthandwerk, 
musikalischen Darbietungen und kulinarischen 
Spezialitäten. Wer mag, kombiniert den Besuch 
mit einer Pferdekutschfahrt oder einer winter-
lichen Hüttenwanderung durch die beeindru-
ckende Voralpenlandschaft.
 
Stimmungsvolle Märkte
Der Seeadvent Bad Wiessee entlang der 
festlich geschmückten Seepromenade 
erstrahlt dieses Jahr in neuem Glanz und lädt 
mit einem abwechslungsreichen Programm 
zum Verweilen ein. Besucher dürfen sich 
auf kulinarische Köstlichkeiten und hand-
werkliche Produkte freuen, für Kinder gibt es 
weihnachtliche Geschichtenerzählungen und 
einen Bastelnachmittag. Musikalisch sorgt 
die Groundliftband am 13.12. mit ihrem „Rock 
meets X-Mas“-Programm für Stimmung. Am 
14.12 dürfen sich die Marktbesucher auf ein 
besonderes Highlight freuen: Die Kramperl der 
Inntal Pässe werden zu Besuch kommen und 
für schaurig-schöne Stimmung sorgen.
Auch der Rottacher Advent direkt am See-
ufer bietet hochwertige kunsthandwerkliche 
Geschenke und regionale Köstlichkeiten. Für 
Kinder gibt‘s wenige Gehminuten entfernt im 
Warmbad ein weihnachtliches Basteln und 
Schminken. Das Herzogliche Schloss Tegern-
see mit der prächtigen Pfarrkirche bietet eine 
malerische Kulisse für den Weihnachtlichen 
Schlossmarkt Tegernsee. Wenn festliche 
Bläsermusik erklingt und die Flammen in den 
Feuerschalen brennen, es nach Glühwein, Grill-
spezialitäten und gerösteten Maroni duftet, 
lässt es sich hier gemütlich flanieren. Zwischen 
den geschmückten Hütten und dem Seeufer 
werden die Besucher garantiert weihnachtlich 
eingestimmt.
Markttermine: Der Seeadvent Bad Wiessee, 
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„Aktuelle Erkenntnisse zum Thema  
80 Jahre Kriegsende im Tegernseer Tal /  

Wie Hitlers Testament zum Tegernsee kam“

Referenten Markus Wrba und Markus 
Herder, Veranstalter ist der Verkehrs- 
und Verschönerungsverein Rottach-
Egern e.V. mit Christian Stadler als 
Vorredner.

Veranstaltungsort: 
Seeforum Rottach-Egern, 
Eintritt frei
Datum: Samstag, 15. November 2025
Beginn: 19:30 Uhr

Richard Wolf zum Gedenken! 
Auf dem Ringberg-Friedhof steht ein Grabstein 
mit der Inschrift:

Richard Wolf
14. Juli 1900 – 13. November 1995 

 
Das Grab dieses Schriftstellers steht kurz vor 
der Auflösung. Die Ruhefrist ist abgelaufen, 
Nachkommen gibt es nicht.
Wer war dieser Richard Wolf? 
Am 14. Juli 1900 in Bad Landeck in Schlesien 
geboren. Er wurde Lehrer, studierte in Leipzig 
Musik und Erziehungs-Wissenschaften. Er ging 
1924 nach Sofia und später nach Veraa – Bul-
garien und gründete dort die Deutsche Schule. 
Bis 1945 war er als Lektor für Deutsche Sprache 
an Hochschulen in China und Jugoslawien tätig. 
1946 kehrte er nach Deutschland zurück und 
war wieder im Schuldienst. Im Jahre 1956 über-
nahm er die Leitung der Zentralverwaltung des 
„Goethe-Institutes“. Für seine Verdienste erhielt 
er 1962 das „Bundesverdienst-Kreuz“ und 1988 
wurde er mit dem „Eichendorff-Literaturpreis“ 
ausgezeichnet. Als Direktor des „Goethe-Insti-
tutes“ bereiste er Südeuropa, die Mittelmeer-
länder, Japan, Afrika, die USA und Südamerika. 
Auch als Schriftsteller war er sehr erfolgreich. 
Zu seinem 95. Geburtstag wurden einige seiner 
Bücher erneut aufgelegt.
Seinem Kollegen Jochen Hoffbauer schrieb er 
1988: „Ich bin Ihnen Dank schuldig, sie haben 
mich in die „Stillen im Lande eingereiht, dort bin 
ich geblieben, an den Lauten ist ja kein Mangel.“ 
Zu seinem 100. Geburtstag erschien der Band 
„Zwischen schlesischer Heimatliebe und Welt-
bürgertum.“ Der Herausgeber Stephan Wack-
witz, Leiter des „Goethe-Instituts“ in Krakau 

schrieb u. a. „Es ist ein großer Verdienst dieser 
Festschrift, diesen bemerkenswerten Mann in 
allen Facetten seines reichen Werks so lebendig 
vor die Leser hinzustellen.“ 
Richard Wolf starb am 13. November 1995 im 
„Rupertihof“ in Rottach-Egern, seine Frau ist 
ihm 1992 vorangegangen. Im Rupertihof ver-
brachten sie noch viele schöne Jahre.
Es war die Frau Eva Reineke vom Deutschen 
Museum in München die mich vor Jahren auf das 
Grab von Richard Wolf aufmerksam machte. Wir 
kümmerten uns lange Zeit um die Grabpflege. 

Beni Eisenburg 

Richard Wolf um 1960
Foto: Privatbesitz Eva Reineke, Murnau

HeimatgeschichteHeimatgeschichte
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Soziales

 

 
   

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Gmunder Tafel: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 

 
Unsere Veranstaltungen – für alle interessierten Bürger/innen und Gäste! 
 

Seniorennachmittag Gmund: Di., 11. November 2025, 14:30 - 16:00 Uhr im 
Gasthof Maximilian. Wir freuen uns auf einen vergnüglichen Nachmittag unter 
dem Motto: „Auch wir können bayrisch Lachen (sogar die Engerl lachen mit)“.              
Für Kaffee und Kuchen ist wie immer gut gesorgt. 
 
 

                          Die Diakonie zeigt Gesicht 
 

Mit John O´Connor, übernahm bekanntlich un-
ser bisheriger Tafel-Koordinator diesen Som-
mer dankenswerterweise den Posten des Ge-
schäftsführers in unserem Diakonie-Verein. 
Rudolf Kühleis, damals bereits sein Tafel-
Stellvertreter, erklärte sich erfreulicherweise 
bereit, nun die Koordination des Tafelbetriebes 
voll zu übernehmen. Mit unseren Tafelbelangen 
ist er bereits bestens vertraut. Neben seinen 
Koordinations-Aufgaben ist der 57-Jährige 
auch gut in der Praxis eingearbeitet, wie z. B. 
als samstäglicher Ausgabehelfer oder als Tafel-
fahrer. 
Der gebürtige Münchner lebt mit seiner Familie 
seit 2008 in Waakirchen. Er kann u. a. auf 40 
Jahre Berufserfahrung in der Informations- und 
Telekommunikations-Branche zurückgreifen. 
Privat sind ihm gemeinsame Aktivitäten mit der 
Familie sehr wichtig, darunter Golf spielen und 
andere  sportliche  Betätigungen. Großen Wert                   
legt er auch auf Treffen mit guten Freunden.  

                Rudi Kühleis                   
   

Soziales
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AnzeigenAnzeigen

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de

Weitere Firmen
finden Sie bei uns:

Tel.: 08022 - 6 54 47
Mobil: 0177 - 4 47 49 07

E-Mail: ibismedia@ida-schmid.de
Anzeigenagentur

Ida Schmid

Ihre Ansprechpartnerin, 
wenn es um Werbung 

in den Gemeindeboten geht.

 

 

 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum sofortigen Eintritt 
einen kreativen 

 

Schlosser/ Metallbauer (m/w/d) 
 

in Vollzeit mit Berufserfahrung, Schweißkenntnisse, Montagebereitschaft, Eigenmotivation, selbstständiger 
Arbeitsweise, Teamfähigkeit, Deutschkenntnisse und Führerschein Klasse B.  
Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung und zusätzliche Gratifikationen! 
 

Bewerbung bitte an: 
Bau- und Kunstschlosserei Alois Gonitianer, Bahnhofstr. 20, 83684 Tegernsee 
oder per Mail an gonitianer@t-online.de 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum sofortigen Eintritt einen kreativen

Schlosser / Metallbauer (m/w/d)
in Vollzeit mit Berufserfahrung, Schweißkenntnisse, Montagebereitschaft, Eigenmotivation, 
selbstständiger Arbeitsweise, Teamfähigkeit, Deutschkenntnisse und Führerschein Klasse B.

Wir bieten überdurchschnittliche Bezahlung und zusätzliche Gratifikationen!
Bewerbung bitte an:

Bau- und Kunstschlosserei Alois Gonitianer, Bahnhofstr. 20, 83684 Tegernsee
oder per Mail an gonitianer@t-online.de

Dr. med. Axel Thiäner

Adrian-Stoop-Str. 7a
83707 Bad Wiessee
Tel. 08022 - 85 1 08
Fax 08022 - 85 1 09

- Alle Kassen und Privat -

 Facharzt für Orthopädie 
       und Unfallchirugie
 Spezielle Unfallchirurgie
 Notfallmedizin
 Chirotherapie
 Akupunktur
 Sportunfälle
 Arbeitsunfälle

Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Kolleginnen und Kollegen,
zum 01.10.2025 habe ich die Praxis von Herrn Dr. med. Manfred Appel übernommen.
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Führungswechsel im Rupertihof

Eine neue Ära beginnt: Schlüsselübergabe im Rupertihof von Lisa Brandl-Thür an Nachfolger Roland 
Kreitmayr. Foto Versen

Nach rund 14 Jahren engagierter und erfolgrei-
cher Leitung wurde Stiftsdirektorin Lisa Brandl-
Thür im Rahmen einer rund dreistündigen 
feierlichen Veranstaltung im hauseigenen Saal 
des KWA-Rupertihofs in den Ruhestand ver-
abschiedet. Die Veranstaltung, moderiert vom 
langjährigen Kundenbetreuer Hauke Thomas, 
war geprägt von großer Wertschätzung und 
Herzlichkeit. 
„Sie sind das Gesicht im Sozialwesen des gan-
zen Landkreises“, würdige Landrat Olaf von 
Löwis das außergewöhnlich vielseitige Wirken 
von Brandl-Thür, die zudem vor 26 Jahren Mit-
begründerin des Hospizkreises war, seit Jahr-
zehnte ehrenamtlich im Freundeskreis Agatha-
ried mitwirkt und im Bereich Paliative Care viel 
bewegte. Rottachs Bürgermeister Christian Köck 

gestand voller Respekt, dass man mit der nun 
scheidenden Stiftsdirektorin alle anstehenden 
Probleme stets einvernehmlich und harmonisch 
lösen konnte. „Sie sind eine Persönlichkeit, 
die Charakter hat, Durchsetzungskraft besitzt, 
gepaart mit dem nötigen Fingerspitzengefühl“, 
bekannte Manfred Marusza, Vorsitzender des 
KWA-Aufsichtsrates.
„Der Rupertihof ist heute ein Flaggschiff des 
Konzerns – und das ist maßgeblich Ihnen zu 
verdanken“, würdigte KWA-Vorstand Johannes 
Rückert die herausragenden Leistungen Brandl-
Thürs in den höchsten Tönen. 
Höhepunkt des Nachmittags war die Schlüs-
selübegabe an den neuen Stiftsdirektor Roland 
Kreitmayr, der seinen privaten Mittelpunkt in 
der Hallertau unterhält. Der 55-jährige Quer-

einsteiger bringt eine neue Perspektive und viel 
Erfahrung als Führungskraft mit ins KWA-Team. 
Die vergangenen 35 Jahre wirkte er an unter-
schiedlichsten Positionen bei der Schenker AG. 
Zuletzt führte er als CEO die Schweizer Landes-
gesellschaft des Konzerns. Für seine Tätigkeiten 
war er weltweit unterwegs und hat somit ein-
schlägige Erfahrung in der Führung interkultu-
reller Teams gesammelt. Kreitmayr kommu-

niziert gern mit Menschen, ist ausgesprochen 
dienstleistungsorientiert und ist sich durchaus 
bewusst, dass er als Quereinsteiger von Bewoh-
nern und Mitarbeitern besonders unter die Lupe 
genommen werden wird. „Meine Messlatte liegt 
hoch, was mir bewusst ist. Wichtig ist mir vor 
allem ein harmonisches Miteinander“, versprach 
Kreitmayr.� (iv)

Soziales Angebot
Die Trägerstruktur der Flüchtlings- und Inte-
grationsberatung (FiB) im Landkreis befindet 
sich derzeit noch im Abstimmungsprozess. 
Damit Geflüchtete dennoch weiterhin eine 
unkomplizierte Anlaufstelle haben, bietet die 
Integrationsbeauftragte des Landkreises Iryna 
Titov übergangsweise offene Sprechstunden 
an. Diese können ohne vorherige Terminverein-
barung besucht werden:
Ort: Landratsamt Miesbach, Haus D, am Schalter
Zeit: jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr

Termine im November:
Dienstag, 11. November 2025
Dienstag, 25. November 2025

Auch für alle ehrenamtlich Engagierten in den 
Helferkreisen gilt: Unabhängig von den genann-
ten Terminen steht die Integrationsbeauftragte 
jederzeit gerne für Fragen, Anliegen und Unter-
stützungsbedarfe zur Verfügung.

Theresa Andrich, Landratsamt Miesbach
Stabsstelle 1.1 Büro des Landrats | Pressestelle
Telefon: +49 8025 704 – 1014
Telefax: +49 8025 704 – 71000
theresa.andrich@lra-mb.bayern.de
|https://www.landkreis-miesbach.de
Haus B = Rosenheimer Str. 3 | 83714 Miesbach

Soziales
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Mitmachen beim großen Adventskalender Gewinnspiel 2025  
des Lionsclubs Gmund-Oberland

Der Adventskalender, bei dem man viele tolle 
Preise gewinnen kann und gleichzeitig Gutes 
tut. Erhältlich in zahlreichen Verkaufsstellen im 
Landkreis (die Verkaufsstellen finden Sie unter 
www.lc-gmund-oberland.de) oder online unter 
Email: kschulzschlotter@icloud.com.
Es winken über 260 tolle Preise:
z.B. eine Übernachtungen mit Frühstück für 2 
Personen im Boutique Hotel Relais Chalet Wil-
helmy im Wert von 560 €, ein Überraschungs-
paket in der Parfümerie am Tegernsee im Wert 
von 400 €, ein Einkaufsgutschein beim Juwelier 
Leicht im Wert von 400 € und viele mehr.

Die Kalender werden bis einschließlich  
7. Dezember 2025 zum Einzelpreis von 8 € 
verkauft. Ab dem 10. Dezember werden die 
Gewinn-Nummern auf www.lc-gmund-ober-
land.de veröffentlicht.
Der Gewinn wird direkt bei dem jeweiligen 
Sponsor eingelöst. Den Namen finden Sie ab 
10. Dezember auf der Website www.lc-gmund-
oberland.de und im jeweiligen Kalendertürchen. 
Den Kalender mit der Gewinn-Nummer, als 
Beleg für den Gewinn, beim Sponsor möglichst 
bis zum 31.5.2026 einlösen. Barauszahlungen 
sind ausgeschlossen.
Der gesamte Erlös wird zur Förderung von 
Schul-, Jugend- und Kinderschutzprojekten im 
Landkreis, für die Aktion Knochenmarkspende 
Bayern, sowie den Ausbau des Hospizes in Bad 
Wiessee und der Palliativstation im Kreiskran-
kenhaus Agatharied verwendet.
Jeder Cent für einen guten Zweck.
Wir bedanken uns bei der Illustratorin Katharina 
Bourjau als Spenderin des Kalendertitelbildes 
und der Gmund Papierfabrik für die Papier-
Spende. Unterstützt wird der Adventskalender 
zudem vom E-Werk Tegernsee.

Rafael Schenz, Lions Club Gmund-Oberland

Veteranen- und Reservistenkameradschaft Kreuth  
lädt zum Volkstrauertag ein 

Zur Feier des Volkstrauertages am 
Sonntag, den 16.11.2025, werden neben den 
Schalkfrauen und den Kreuther Vereinen auch 
die Mitglieder der Veteranen- und Reservisten-
kameradschaft Kreuth aufgerufen. Die Uniform-
träger bitten wir in Uniform auszurücken.
08:45 Uhr Aufstellung am Dorfplatz
09:00 Uhr Gottesdienst mit anschließender 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal.
Im Anschluss findet im Gasthaus Göttfried die 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der 
Veteranen- und Reservistenkameradschaft 
Kreuth statt. 

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.	Totenehrung
3.	Bericht den 1. Vorstands
4.	Bericht des Schriftführers
5.	Bericht des Kassiers
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	Ehrungen
8.	Wünsche und Anträge
Hierzu werden alle Mitglieder der Kamerad-
schaft herzlich eingeladen. 

Florian Schwarztrauber
1. Vorstand

Einladung
Das Frauenbund-Team vom 
Cafe Sorglos lädt wie jeden  
3. Mittwoch im Monat, am 
Mittwoch, 19. November 
2025 von 14 – 16 Uhr alle 

Senioren des Pfarrverbandes Rottach/Kreuth, 
sowie die Mitglieder des VdK Rottach/Kreuth 

recht herzlich zu einem fröhlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und selbstgemachten Kuchen in 
den Pfarrsaal ein. Für Musik, die zur Unterhal-
tung und zum Mitsingen anregt, ist wie immer 
gesorgt. Das Cafeteam freut sich auf viele gut-
gelaunte Besucher.

Theresia Obermüller

Königsschießen der Wolfschlucht Schützen 2025
Vom 19.09. bis zum 20.09.2025 
fand unser diesjähriges Klein-
kaliber-Königsschießen mit 
vollem Erfolg statt. Stolze 82 

Schützen waren anwesend. Zusätzlich wurden 
noch die zwei Geburtstagsscheiben ausgeschos-
sen. Alles in allem ein perfekter Saisons 
Abschluss für die KK schützen.

Neuer Schützenkönig ist Stefan Schloter, mit 
einem 808 Teiler. Die Geburtstagsscheibe von 
Thomas Esterl, welcher 90 Jahre feierte, gewann 
Kilian Fichtl, mit einem 84 Teiler. Die Geburtstags-
scheibe von Joseph Kaiser, der 60 Jahre wurde, 
gewann Andreas Köpferl mit einem 75 Teiler.

Weitere Ergebnisse waren:
Haupt:
Hausotter, Thomas – 576 Teiler
Wagner, Marlies – 695 Teiler
Engelmann, Katrin – 698

Glück:
Lentner, Friederike – 41 Teiler
Wagner, Christian – 69 Teiler
Rüttger, Stephan – 189 Teiler

Punkt:
Fichtl, Kilian – 156 Teiler
Albrecht, Franz – 161 Teiler
Birner, Ludwig – 175 Teiler

Kulturleben Vereinsleben

Medienplan - Gemeindebote - 2024 für Stang + Atrion
Erscheint in:

Kreuth, Rottach-Egern, Tegernsee, Bad Wiessee, Gmund 

Atrion GB-Motiv 1
Mai

Atrion GB-Motiv 2
Juli

Stang GB-Motiv 3
November

Stang GB-Motiv 4
März

THAMM  MEDIEN
 Werbung,  druck & verl ag

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefon 0 80 24 - 99 89 0
www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de  

Kundenberatung / Produktion
und Lieferanschrift:
Hauptstraße 37
83607 Holzkirchen-Föching

Verwaltung
und Rechnungsanschrift:
Georg-Stöger-Straße 29
83703 Gmund am Tegernsee

B-0 Diesel = ohne Biodiesel

Alles zum Bauen & Renovieren

Alles zum Bauen & Renovieren
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Vereinsleben Vereinsleben

Kreuther Goaslschnalzer werden Bayerische Vizemeister

Anfang Oktober fand in der Oberlandhalle in 
Miesbach die 33. Bayerische Meisterschaft im 
Goaslschnalzen statt. Insgesamt 24 Schnal-
zer-Gruppen haben vor rund 900 Zuschauern 
ihr Können zum Besten gegeben. Die Kreuther 

Goaslschnalzer waren mit zwei Gruppen ver-
treten. Die Gruppe Kreuth Alt wurde mit 552,5 
Punkten zweite, die Gruppe Kreuth Jung wurde 
mit 515 Punkten fünfte. Herzlichen Glückwunsch 
zum Bayerischen Vizemeister!

�Verkehrs- und Verschönerungsverein Kreuth e.V.
Mit der Kutsche und dem Stellwagen durch 
den goldenen Herbst – Ausflug des Verschö-
nerungsvereins am 3. Oktober 2025
Am 3. Oktober begab sich der Verschönerungs-
verein auf eine stimmungsvolle Kutschfahrt durch 
unsere herbstliche Heimat bei herrlich sonnigem 
Wetter. Insgesamt 27 Mitglieder – von jung bis 
alt – trafen sich bei der Bäckerei in Kreuth, wo 
bereits die Kutsche und der Stellwagen vom 
Bierschneider samt den Kutschern – Maria, Basti 
und Sepp – bereitstanden. Gemächlich ging es 
los über den Kirchberg nach Enterfels bis zur 
Raineralm. Dort bogen wir in die Weißachau ein 

und fuhren bis zur Weißachalm. Von dort ging es 
weiter durch die Unterführung nach Point und 
über den Gräfin-Schlippenbach-Weg zurück ins 
Dorf. Es war für uns alle ein besonders schönes 
Erlebnis, die Stimmung auf unseren Kutschen 
war lustig und heiter. Nebenbei erfuhren wir noch 
etwas über die Wegkreuze am Jodlhof, übers 
Hößnkreuz, das Brunnbichler Kreuz und das 
Pletscherer Kreuz. Zur Abrundung dieses wun-
derschönen Tages kehrten wir beim Südtiroler 
ein, wo uns Kaffee und hausgemachter Kuchen 
erwarteten. In gemütlicher Runde ließen wir den 
Nachmittag ausklingen.

Meister Schützenklasse:
Fichtl, Kilian 100,100,100
Schiller, Franziska 99,97,96
Wagner, Christian 98,97,96

Meister Senioren:
Schloter, Stefan 96,94,94
Albrecht, Franz 96,94,93
Lentner, Friederike 95,94,94

(Günther Stanglmayr, Leonhardt Hörth (1. Schützenmeister), Thomas Esterl, Kilian Fichtl, Stefan Schloter, 
Andreas Köpferl, Joseph Kaiser, Michi Stanglmayr (2. Schützenmeister)

Wir danken allen Teilnehmern für das zahlreiche 
erscheinen und freuen uns auf die nächste KK 
Saison. 
Doch bis dahin, ist erstmals wieder unser 
Luftgewehr Kranzerl, welches am Freitag, 

14.11.2025 um 19:00 Uhr beginnt und dann 
wieder jeden Freitag stattfindet – mit einer 
großen Preistafel bei jedem Kranzerl! 
Wir freuen uns auf alle, die bei uns vorbei-
schauen!
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Vereinsleben Vereinsleben

Infos vom Gartenbauverein – Boden: wertvoll und vielfältig
Wer bei „Boden“ nur von 
Dreck oder Schmutz spricht, 
weiß nicht, wie wichtig er für 
uns alle ist. Boden besteht 
aus etwa 45 % mineralischen 

Anteilen und 50 % Wasser und Luft. Die restli-
chen 5 % sind abgestorbene und lebende Pflan-
zen(teile) sowie unterschiedlichste Bodenlebe-
wesen. All das reagiert miteinander und macht 
den Boden wertvoll. Deutschlands Böden gehö-
ren generell zu den ertragsreichsten der Erde. 
Und trotzdem sind sie nicht einheitlich, sondern 
sehr verschieden. Deshalb wachsen auf den 
unterschiedlichen Bodenarten auch bestimmte 
Pflanzenarten besser, oder auch nicht. Schluff- 
und Lehmböden sind sehr fruchtbar, weshalb 
hier eher anspruchsvolle Pflanzenarten wie 
Gemüse- und Zuckerrüben auf den Äckern 
angebaut werden. Sandböden speichern kaum 
Wasser und sind relativ nährstoffarm, weshalb 
man hier beispielsweise mehr Kartoffelanbau 
findet. Die Böden werden in drei Kategorien ein-
geteilt und richten sich nach der Größe der mine-
ralischen Teilchen im Boden. Die kleinsten Teil-
chen (unter 0,002 mm) sind im Ton enthalten. 
Hier ist der Boden klebrig, gut zu formen und 
bildet glänzende Schmierflächen, wenn man ihn 
in der Hand verreibt. Schluff ist etwas gröber 
und samtig-mehlig, wenig bindig in der Hand 
und haftet in den Fingerrillen. Am gröbsten ist 
Sand und fühlt sich in der Hand rau und kratzend 
an. Zudem bleibt er nicht an den Händen haften. 
Sandböden haben ein größeres Korngefüge und 
können schlechter Wasser und Nährstoffe bin-
den. Somit sind sie weniger fruchtbar, jedoch 
gut durchlüftet, erwärmen sich im Frühjahr 
schneller und erleichtern den Pflanzen das 
Durchwurzeln. Böden in Reinform gibt es selten. 
Meist sind es Mischungen mit unterschiedlichen 
Anteilen, woraus sich die Bodenart ableitet, z.B. 

sandiger Ton, schluffiger Sand. Lehm besteht zu 
gleichen Teilen aus Ton, Schluff sowie Sand. Er 
ist besonders fruchtbar und ideal für das Pflan-
zenwachstum. Günstig für den Garten ist ein 
Lehm-Sand-Boden.
Bodenpflege im Spät-Herbst und Winter 
Einen perfekten Boden gibt es kaum. Deshalb ist 
es wichtig, ihn als Schatz zu sehen, zu hegen 
zu und pflegen. In unseren Gärten können wir 
einiges tun, um die wertvolle Ressource zu 
schützen und erhalten oder zu verbessern. Auch 
in der kalten Jahreszeit ist dies möglich.
Gerade weil der Boden so kostbar und wertvoll 
ist, darf man ihn „nicht mit Füßen treten“, son-
dern sorgsam mit ihm umgehen. Ein lebendiger 
und fruchtbarer Boden möchte keine ständige 
Bearbeitung durch Menschenhand. Auch scha-
det man ihm, wenn er bei nasser Witterung 
wiederholt betreten wird. Ein paar Dinge dienen 
zum Wohlbefinden des Gartenbodens. Unreifer 
Kompost kann auf den Beeten ausgebracht 
werden. Dort bleibt er liegen und wird erst im 
Frühjahr untergearbeitet. Ebenso können Sie, 
besonders bei leichten Böden, Laub ausbrin-
gen. Kleinlebewesen wie Insekten erhalten eine 
Überwinterungsmöglichkeit. Bis zum Frühjahr 
hat sich die Mulchschicht durch Verrottung 
stark verkleinert und die Nährstoffe stehen den 
nachfolgenden Pflanzen zur Verfügung. Eine 
dickere Laubschicht unterdrückt aufkeimende 
Unkräuter, die seit einigen Jahren fast während 
des ganzen Winters wachsen.
Sehr schwere Böden können umgegraben wer-
den, kurz bevor der Boden durchfriert, damit die 
Frostgare die Erde feinkrümeliger macht. Das 
kann erst um die Jahreswende oder später sein. 
Achten Sie beim Betreten und Bearbeiten dar-
auf, dass der Boden nicht zu nass ist. Es bilden 
sich sonst neue Verdichtungen.

Quelle: Bayer. Gartenakademie

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Kutschern 
Maria, Basti und Sepp, Rainer Bierschneider für 
die Fahrt sowie Andreas Rottensteiner für die 

Verpflegung. Und selbstverständlich allen Mitglie-
dern, die mit dabei waren. Es war ein Tag voller 
Gemeinschaft, Natur und schöner Erinnerungen.

Jahresabschlussausflug der Leonhardstoana
Zum Abschluss der Saison fuhren 
wir heuer mit unseren Kindern und 
Jugendlichen der Leonhardstoana 

mit der BRB nach München und machten uns zu 
Fuß auf in die Innenstadt.
Dort besuchten wir das „Studio of Wonders“ – 
ein Ort mit interaktiven Räumen – optische Illu-
sionen, Infinity Mirrors, auf den Kopf gestellter 
Welt und noch einigem mehr. Nachdem gefühlt 
hunderte Fotos gemacht wurden ging es weiter 
über den Marienplatz, vorbei an der Residenz, 
durch den Hofgarten in den Englischen Garten 
zur Eisbach Welle. Dort bewunderten, belachten 

und beklatschten wir die mutigen Surfer. Die 
Zeit verging und wir mussten zurück zum Hbf. 
um unseren Zug in die Heimat zu erreichen. In 
Tegernsee angekommen marschierten wir zum 
Bräustüberl. Dort speisten wir vorzüglich und 
ließen es uns zum Abschluss noch richtig gut 
gehen. Erschöpft, aber zufrieden wurden die 
Kinder dann von ihren Eltern abgeholt.
Ein herzliches Dankeschön an unseren Verein, 
der uns diesen tollen Tag ermöglicht hat, sowie 
an Hubert Peter und sein fleißiges Team für die 
tolle Bewirtung.�

Die Jugendbetreuer 



Gemeindebote  - 28 -  Kreuth Gemeindebote  - 29 -  Kreuth

Aus Kindergarten, Schule und vhs

 
vhs Zentrum im Tegernseer Tal 

Kontakt: 08024 4678960 (Mo – Fr 9:00 -12:00 Uhr, Di 16:00 – 18:00 Uhr) 
tegernsee@vhs-oberland.de 

Max-Josef-Str. 13, 83714 Tegernsee 

Ein Auszug unserer Angebote im November 
Das gesamte Programm der vhs Oberland finden Sie jederzeit unter  

www.vhs-oberland.de 
 
Vortrag: Die Schönheitsgalerie von König Ludwig I. *  07.11. 10:00 Uhr 
Mini Haustier – Wir basteln einen kleinen Roboter  
(für Kinder ab 8 J.) Gmund, Oberlab       07.11. 15:00 Uhr 

vhs online: Wärmepumpe im Altbau        11.11. 19:00 Uhr 

Backspaß für Kinder im November         12.11. 15:30 Uhr 

Malen mit Acryl – Thema „Stillleben“ *      4x    13.11.  09:30  Uhr  

Yoga für Kinder *                           3x  13.11. 16:15 Uhr 

Coach your life: 5 Power-Tools für deinen Alltag            13.11. 18:30 Uhr 

Spanischstammtisch AMALaVIDA, Tapas Bar Rottach   13.11. 19:00 Uhr 

Kinder Nähkurs 7 – ca. 11 J.        14.11. 14:30 Uhr 
Vortrag Neuseeland: Aotearoa - Das Land der langen weißen Wolke  14.11. 17:00 Uhr 

Weinseminar: Neuseelands Weine       14.11. 18:00 Uhr 

Das psychische Immunsystem stärken – Teil 3    14.11. 19:00 Uhr 

Kreative Weihnachtskarten gestalten      15.11. 09:00 Uhr 

Nähworkshop: Baby- und Kinderkleidung nähen   15.11. 10:00 Uhr 

Linolschnitt: Weihnachtsgeschenke selber bedrucken     15.11. 11:00 Uhr 

Bastelecke Gmund für Kinder von 6-12 J. *     15.11. 11:00 Uhr 

Yoga für Hüften und das Illiosacralgelenk         15.11. 14:30 Uhr 

Höhenangst begegnen mit konzentrativer Bewegung  16.11. 10:00 Uhr 
vhs online: die NATO – Geschichte, Struktur     19.11. 18:30 Uhr 

vhs.hybrid: Identität aus philosophischer Sicht     20.11. 18:00 Uhr 

Winterzauber im Glas- Windlicht basteln     22.11. 09:00 Uhr 

„Sterne und Laterne“ Gestalten mit Papier und Kalligrafie  22.11. 10:00 Uhr 

Weihnachtsbäckerei – vegan und gesund     22.11. 14:00 Uhr 
vhs online: Kunstraub und Restitution – der Umgang des 
Westens mit Antiken und „Stammeskunst“     25.11. 18:30 Uhr 
 
Kurse mit * finden im vhs Standort Gmund, Münchner Straße 139/Rathausstraße 1 statt 

„Junge Musikanten spuin auf“
Samstag, den 22. November 2025 um 18.00 Uhr

Barocksaal Schloss Tegernsee
mit Schülern und Lehrkräften der Musikschule Tegernseer Tal

Veranstaltungen

Veranstaltungen in Kreuth im November
 
Montags 14:00 Uhr 
Donnerstags 10:00 Uhr 
Freitags 10:00 Uhr 
Samstags 10:00 Uhr 
Führungen in der Naturkäserei TegernseerLand e.G. 
Die Führungen finden mit anschließender kleiner Käseverkostung statt - nicht an Feiertagen. Anmeldung erforder-
lich. Sie können gern im Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen. Veranstaltungsort: 
Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth; Preis: 12 €

Donnerstag 06.11.2025 09:15 Uhr 
Leonhardifahrt Kreuth 
Die älteste Leonhardifahrt in Bayern 
- 9:15 Uhr Kirchenzug - 9:30 Uhr Gottesdienst (bei schönem Wetter im Freien) - 10:30 Uhr Leonhardifahrt 

Donnerstag 06.11.2025 19:30 Uhr 
Leonharditanz im Leonhardstoanahof 
Hier trifft sich Alt und Jung am Abend um den Leonhardi-Festtag fröhlich mit Musik und Tanz ausklingen zu 
lassen. Veranstaltungsort: Leonhardstoanahof, Raineralmweg 18, Kreuth

Samstag 08.11.2025 11:00 Uhr 
Wanderung & Augenentspannung - Kreuther Wasserfall Rundweg 
Die geführten Touren kombinieren entspannende Wanderungen durch malerische Landschaften 
mit speziellen Augenübungen, die welche die Sinne beleben, Augen und Körper entspannen. 
www.augenwandern.de; Veranstaltungsort: Tourist-Information Kreuth, Nördl. Hauptstr. 3, Kreuth; 
Preis: 15 €

Alle Termine auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen sowie genauere Details 
finden Interessierte im monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender.
Diesen und weitere Informationen gibt es in allen Tourist-Informationen rund um den See 
sowie unter www.tegernsee.com

1

VeranstaltungenNovember/Dezember 2025www.tegernsee.com

Aus Kindergarten, Schule und vhs
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Gastronomie in Kreuth Anzeigen

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almgasthof Aibl, Berggaststätte, Aibl-Alm 1	 08029-437	 Mi, Do
Batznhäusl, Gasthof, Mühlauerweg 1	 08029-9973940	 Mi 
Bayralm, Almwirtschaft, Fuß- u. Radweg ab Wildbad Kreuth		  geschlossen
Buchsteinhütte, Berggasthaus, Buchsteinhütte 1	 08029-244	 Mo, Di
Cafe Zeit, Nördliche Hauptstr. 4	 0173-2911669	 Mo, Di
Erste Tegernseer Kaffeerösterei, Felix, Cafè, 
Tegernseer Str. 101	 08022-8597830	 So, Mo
Gardone, Restaurant und Pizzeria, Ringbergweg 21	 08022-278192	 Mi, Do
Glashütte, Gasthof, Glashütte 28,	 08029-569	 Mo, Di 
Göttfried, Restaurant-Cafè, Südliche Hauptstr. 2	 08029-293	 Do
Hagn, Gasthof, Tegernseer Str. 30	 08022-6248	 Mo, Di
Herzogliche Fischzucht, Brotzeit u. Fischverkauf, Wildbad 17	 08029-997460	 Mo
Herzogliches Gasthaus Altes Bad, Wildbad Kreuth 2	 08022-278430	 Mo, Di
Hirschbergalm, Gaststätte, Bachlerweg 15	 08029-9975380	 April – November 
		  geschlossen
Hirschberghaus, Berggasthaus, Hirschberg 1		  vorübergehend geschlossen
Il Casale, Restaurant, Pizzeria, Raineralmweg 3	 08029-1243	 Di
Käse-Alm Kreuth, Brotzeit und Verkauf, Nördl. Hauptstr. 6	 08029-1353	 Mi, So 
Kegelbahn in der Tourist-Information,	 0160-92607060 o.	 So
Nördliche Hauptstr. 3	 08022-3090
Kirchberg-Liftstüberl, Gaststätte, Am Kirchberg 30	 0170-2037879	 April – November 
		  geschlossen
Knabl`s Schmankerl Werkstatt in der Naturkäserei
TegernseerLand e.G., Gaststätte, Reißenbichlweg 1	 08022-1883525	 Mo, Di
Königsalm, Almwirtschaft, Forstweg zur Königsalm	 0151-50112686	 geschlossen
Kreuther Fondue Stube, Restaurant, Wiesseer Str. 1	 08022-278523	 Di, Mi
Kuhn Bäckerei, Cafè, Tegernseer Str. 99	 08022-670677
McDonalds, Restaurant, Tegernseer Str. 102	 08022-24007
Mimmo Ristorante im Gasthaus zum Hirschberg,
Nördliche Hauptstr. 89	 08029-315	 So, Mo 
Minigolf Kreuth mit Tennisanlage, Kiosk, Raineralmweg 2	 0152-55945151	 Mi
MIZU Sushi Bar, Wiesseer Str. 1	 08022-278463	 Mo
Post Kreuth, Hotel-Gasthof, Nördliche Hauptstr. 5-7	 08029-99550	 geschlossen bis 15.12. 
Rainerstüberl, Gaststätte, Rainerweg 10	 08022-2066	 Mo
Sanktjohanser Bäckerei, Café, Nördliche Hauptstr. 8	 08029-240	 So
Schwaigeralm, Restaurant-Cafè, Raineralmweg 85	 08029-272	 Mi
Schwarzentenn-Alm, Berggaststätte, Schwarzentenn 2	 08029-386	 Do,
		  BF: 9.-28.11. geschlossen
Siebenhütten, Almwirtschaft, Siebenhütten 1 	 0151-12043909	 Fr, 
		  BF: ab 19./20. Oktober bis Frühjahr 2026
Südtiroler, Restaurant-Bistro, Nördliche Hauptstr. 3 a	 08029-9973900	 unterschiedliche 
		  Öffnungszeiten, bitte anrufen
		  geschlossen bis 27.12.
Tegernseer Hütte, Berggasthaus, Tegernseer Hütte 1	 08029-287	 bis 9.11. geöffnet 
		  danach geschlossen bis Mai 2026
Wallbergmoos-Alm, Berggaststätte, Wallbergmoos 1	 08022-5638	 Mi
Weißachalm, Gaststätte, Cafè, Weißachaustr. 51	 08029-335	 Mo, Di, Do, So
Weissach, Gasthof, Wiesseer Str. 1	 08022-278523 
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Kirchenmitteilung

Am 1. Advent (30.11.25) geht die Mutter Gottes dann auf Wanderschaft.
Es ist eine gute Gelegenheit in der hektischen (Advents)Zeit etwas zur Ruhe zu 
kommen und sich mit der Familie Zeit für sich und die Mutter Gottes zu nehmen. 
Evtl. verbunden mit einer gemütlichen Tee-/Kaffeerunde oder einem gemeinsamen 
Abendessen. Es ist eine Vorlage mit verschiedenen Texten/Liedern dabei, man kann 
aber auch ganz individuell selbst eine kleine Andacht gestalten.

Die Vorstandschaft der Kolpingfamilie Tegernseer Tal

v.l.n.r. Anne Stumbaum, Anna Lautenschlager, 
Kiril Osadchuk, Mathias Bauer, Zoia Neagoe, 
Jakob Atzl, Petra Atzl, Msgr. Walter Waldschütz, 
Elisabeth Aust, Ludwig Jaskolla, Simon Petz, Maria 
Thanbichler, Claus Cnyrim

In Ihrer Mitgliederversammlung am 24.09.2025 
haben die Mitglieder der Kolpingfamilie Tegern-
seer Tal eine neue Vorstandschaft gewählt.
Vorsitzender	 Matthias Bauer
Stv. Vorsitzende	 Ludwig Jaskolla, 
	 Zoia Neagoe
Kassier	 Simon Petz
Schriftführer	 Kiril Osadchuk
Präses	� Msgr. Walter Waldschütz, 

Pfr.
Geistliche Leiterin	 PR Maria Thanbichler
Besitzerinnen	 Petra Atzl, Elisabeth Aust, 
	 Anna Lautenschlager, 
	 Anne Stumbaum
Kassenprüfer	 Jakob Atzl, Claus Cnyrim

Bibelbetrachtungen der Zeugen Jehovas
> Seit dem 1. September 2025 im Saal der Zeugen Jehovas in Miesbach <
Oskar-von-Miller-Str. 22, 83714 Miesbach, Telefon: 08022/9829780

Jeweils dienstags um 19 Uhr und samstags um 10 Uhr, in Präsenz.
Für eine Teilnahme per Videokonferenz: Kontaktanfrage über www.jw.org

Und zu folgenden Vortragsthemen laden wir ein:
01.11. 	 In der „schweren Zeit“ gerettet werden
08.11. 	 In allen unseren Prüfungen Trost finden
15.11. 	 Warum sollten wir Ehrfurcht vor dem wahren Gott haben?
22.11. 	 Kein Treffen in Miesbach - Kongress am Sonntag in München
29.11. 	 Der Ursprung des Menschen - ist es wichtig, was man glaubt?

Kirchenmitteilung

Kath. Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth
Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Seestraße 55, 83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr
Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer und PV-Leiter; Markus Kocher, Seelsorgemithilfe; 
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin; Johannes Mehringer, Gemeindereferent

Im November gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktagsmessen:
Dienstag	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche St. Quirinus Tegernsee 
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Rosenkranz Gebet/Beichtgelegenheit:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee (von Oktober bis Juli)
Freitag	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Rosenkranz
Samstag	 17.30 Uhr	 St. Laurentius Egern – Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth – Rosenkranz
Sonntag	 17.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee - Beichtgelegenheit
Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 19.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag 	  9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (1., 3. 4. und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag 	  9.00 Uhr	 Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag 	  9.30 Uhr	 St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 11.30 Uhr	 Heilig Kreuz Wallberg
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, der Tagespresse oder der Homepage 
www.pv-tek.de.

Frauentragen – ein alter Brauch – seit Jahren Tradition in Kreuth
Die vorweihnachtliche Zeit steht im Zeichen des Weges, des Aufbruchs und des Wanderns.
Die Statue der schwangeren Mutter Gottes wird in der Adventszeit von Familie zu Familie weiter-
gegeben. Maria bleibt sinnbildlich in jeder Familie einen Tag. Dann wird sie von der Gastfamilie zur 
nächsten Familie gebracht.
Wer „Maria in der Hoffnung“ bei sich aufnehmen will, meldet sich telefonisch, evtl. AB oder per 
e-mail bei Monika Bock bis zum 22.11.25, mobock2011@gmail.com, Tel. 08029/997896 
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Kirchenmitteilung

Herzlich Willkommen
in der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Gerne informieren wir über unsere Gottesdienste
und Veranstaltungen rund um den See:

 Internet Facebook Instagram
 www.tegernseertal-evangelisch.de

 

Persönlich erreichen Sie uns mit Ihren 
Anliegen und Fragen:
Evang.-Luth. Pfarramt Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022-4430, Fax 08022-4123
pfarramt.tegernsee@elkb.de

Wir freuen uns auf Sie!

Notdienste

Notrufe:	 * = ohne Vorwahl

•	 Polizei 	 110*

•	 Feuerwehr 	 112*

•	 Rettungsleitstelle	 112*

(nur für NOTFÄLLE)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

(abends/nachts/Wochenende)	 116 117*

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 

(rund um die Uhr)�  08026/389292

Kreiskrankenhaus Agatharied 	 08026/3930

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst

(für dringende seelsorgl. Notfälle)	 0174/7744952

Krisendienst Psychatrie 	 0180/6553000

wohnortnahe Hilfe in seelischer Not tägl. 9-24 Uhr

Pflegestützpunkt des Landkreis Miesbach

(Ansprechpartner für Fragen zum Thema „Pflege“)

Stadtplatz 2, Miesbach� 08025/7044430

pflegestuetzpunkt@lra-mb.bayern.de

www.pflegestuetzpunkt-miesbach.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.

ausgebildete Helfer/Innen für die ehrenamtliche

Begleitung schwerstkranker und sterbender

Angehöriger 	 08024/4779855

Bayerisches Rotes Kreuz

Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstr. 9,

83704 Miesbach 	 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe, Kreuth-Weissach,

Hammerschmiedstr. 3 a 	 08022/5400

MKT-Krankentransport OHG

Leitstelle (24 Stunden) 	 089/19218

CARITAS-Fachambulanz f. Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag, 17.30 Uhr, 
Nördliche Hauptstraße 19 in Rottach-Egern,
Kontakt/Einzelgespräche 	 08025/280660

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Freitag um 19.30 Uhr 
im Bürgerstüberl in Bad Wiessee, Seestr. 8

Weisser Ring Miesbach 
Hilfe für Personen, die Opfer einer Straftat
geworden sind � 0151/55164840

Kreuzbund-Diözesanverband München und
Freising e.V. 
(Selbsthilfeorganisation für Alkoholabhängige 
und Angehörige),
Treffen jeden Dienstag, 19.45 Uhr 
in Rottach-Egern, Südl. Hauptstr. 19, 2. Stock, 
Caritas-Beratungszentrum. 
Kontakt: Gerdi Hahn � 08022/26568 
und Rudi Killer � 08025/1728

E-Werk Tegernsee
(24-Stunden-Bereitschaft) 	 08022/183-0

Tegernseer Energiegesellschaft mbH & Co. KG
(24-Stunden-Bereitschaft) 	�  08022/10116

Wasserversorger (nach Ortsteilen)
Kreuth/Riedlern/Enterfels
(gemeindl. Wasserversorgung) 	 0172/8997016
Brunnbichl 	 08029/343
Scharling/Point/Schärfen/Enterbach �08029/556
Pförn/Oberhof/Reitrain/Weißach� 0160/8336892
Weißach (WVV Egern) 	 08022/5843
Ringsee (WVV Abwinkl) 	 08022/8813

Wohnungsnotfallhilfe im Landkreis Miesbach
Salzweg 4, 83714 Miesbach
Tel. 08025/700121, Fax 08025/700122
Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 
an unter der Telefonnummer 08025/700121
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Notdienste Anzeige

Apotheken-Notdienst
November 2025
1.	 Bienen, Miesbach
2.	 Center, Bad Tölz
3.	 Spitzweg, Miesbach
4.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
5.	 Kur, Schliersee
6.	 Marien, Gmund
7.	 Leonhardi, Kreuth-Weissach
8.	 Kur, Schliersee
9.	 Alte Hof, Bad Tölz
10.	Michaeli, Gaißach

11.	Löwen, Waakirchen
12.	Antonius-Vital, Bad Wiesse
13.	Kristall, Rottach-Egern
14.	Kloster, Tegernsee
15.	Spitzweg, Miesbach
16.	Antonius-Vital, Bad Wiessee
17.	 Wallberg, Rottach-Egern
18.	Center, Bad Tölz
19.	Alte, Miesbach
20.	Seemüller, Hausham
21.	Sonnen, Hausham

22.	Kristall, Rottach-Egern
23.	Sonnen, Hausham
24.	Seemüller, Schliersee
25.	Kloster, Fischbachau
26.	Spitzweg, Miesbach
27.	Alpina, Gmund-Dürnbach
28.	Kur, Schliersee
29.	Löwen, Waakirchen
30.	Seemüller, Schliersee

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

Zahnarzt-Notdienst
01./02.11.2025 - Dr. Werner Thiess (A)
Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 97813

06.11.2025 - Dr. Engelbert Reichhart (A)
Moraltpark 1e, 83646 Bad Tölz
Tel.Nr.: 08041 / 77523

08./09.11.2025 - Dr. Dieter Pioch (A)
Schlierseer Str. 30, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 4535

15./16.11.2025 - Jens Eckert (A)
Seestr. 6, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 76772

22./23.11.2025 - Dr. Ursula Willerding (A)
Hauptstr. 15, 83684 Tegernsee
Tel.Nr.: 08022 / 4190

29./30.11.2025 - Dr. Lidija Wellisch (A)
Tölzer Str. 14, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 2321

Die Notdienstpraxen sind jeweils 
von 10 Uhr bis 12 Uhr und 
von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

Weitere Notdienste lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 
 
Weitere Infos: 
www.zahnarzt-notdienst.de�

☎	112 Feuerwehr /
	 Rettungsdienst
	 Notarzt, Notfall- Berg- Höhlen- und Wasserrettung

☎	110 Polizei
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